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Siehe, ich habe vor dir gegeben eine offene Tür, und niemand

kann sie zuschließen.

Tiiren geiören zrm Lcben. §ie verbilden urd tr.nnen, Sie
weisea !b md lade! ein. Wn sind glü.kLiah, die Tiü hinter
uns zma.heD zü kijmen. \vü sind aber auch slüd.]idr, $enn
, d, P'n" . 1'e Tur [i, "n. .-lrur.

Der Her hälr lür uns enre Tür ofiel Sie führt aLs der Etrge
diess Lelrens in die Lefr.ieDde nnd befreite Welt C4tes. Nie-
mad wird sio vor ms zusd !gen, liemand kM sie zü-
s.hließcn. Sie fü][t iE volle Leben, nnht in das Verderbcn $ie
die Falltiten des Mlttelalte.s, Sie ftihrt in ilas e üllte Leben,

e das keine Sel.suda na.h .iner Rüiklehr kennt. Hier wnd keine
Freiheir vorgetäus.,ht, sondem der redrte Zlgalg zu ih er-
öfinet. Und wer ei.mal die Freiheit geno$en I'dt. *ill olne sie
nr.ht neh lcben.

Wn sin'l lko in die Räme dieser lv€lt niclt ei.Aesrerit, U
winlt eine of.ne Tür. solange wir noch an diese Weit gebun-
den sind. Und sie bew.lür urs vor Isolietung md Yelein
sMurg. Es dad keiner Deh. sdgen, er särc ausgesiblosen üd
stünde ,dmußen !o. der Tür". Wer eiDsm ist, lat Entsdrei-
dendes ebeq no.l tri.ht gesehen. Wn sollten iIn helfen. Sie
bewanrt uns abcr aud, vor einer bequemea Älxidretung cdr
alle, Seiten. Es kam Slaß madren, nlena.den n bnu.let
und gesi&ert in seinen vier Wände zI leben. Wu rnndern
wn ms dam, we!, wir eines Tag6 vorgss€n sind. Sie aber
bemlit uß aud, vör eind süßsauen \rezidrhstimmunc- 1V€i
wolltc si.h soH die Tür in die Freiheit leßpeden dadlrdr,
daß cr sie leugiet oder ih mißtrüt? Wem diescs Angebot
nidlt lohnend eß.heint, solte sieh nicht mndcm, wenn er lin-
tei veßdrlossene! Türen bleibt. Ein Lcben im Xerker. welih
€in fur.lrbarer Gedule.

Der Herr führt @s immer aus der Erge der VeEagtheit und
Iihbezogenheit iinaus in ilie Weite. Er löst BinduDeen anJ md
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führt in dic Weitc des Glaubens. Glaube ist ein aussreifend€s
Lebenslinzi!. Er eßchließt üns ein Leb€n in der Cenei.
schaJ! ü dem es keine EißaDlet melrr seber lannr fütrlt uns
in ein neues Leben -der Aüserhlo$enher! ds leinc ver
sdnosenen Herzen mehr kenDt und do1 IIerm njdrt vergebLich
D die Herzersriir klollen läßrj ir ein neues Leben dcr Holl'
nung, dd jeden Tag volle. E.rärlurg beginnt und anch jeden
Tag mit EN.Itnngen besahließt. Der S&ntt in die weire der
Gon6$elt nil]ut dic alten, dbcr uüuverlüssig€n Stützenr wo
sic fa en. gibt es ein Leben in Freihcit,

De. Her öflret abd au.h doi Cemeinde Eir seüem lvo.t die
Tür in die lve]t. Er sd ielt dd Tor diser Welt .uf. ddit
unser Zetrgns vom Hem diese uuere \Yelt erfiille. Ä11 nnser
ZeuSDis und all usere Erfah(Dge! nürzea nj&ts, $enn die
Tiü des Claubens drt aufgetsn yild. Zu dicser Tür haben wir
Didrt den Schlüsel; lber wn h.ben die Züsase, daß sie uns
nl.ht veßdrlosen blsitEn soll. Wir wit.l a.ls Gemernde er
sti&en, öfneten wü lm dül 2@ DieDst sn <ler Welt in dcm
ftohen Glauben, daß de. I.ier Türcn tufru wird. Er eriifinet
Pe pel<tivcn und lvirliugsmö8lid*et€r, bevor wii überllupr
den NIut fasen, oh,as zu tu. Oder s.lrc&en us etwa die
ofenen Türen? Nteinen wn, daß unser Leben e Wert vdliert,
wenn §jI von seinem Getralr und von seine! Zielcn ctwd
preisgebe,? \l'ir werden hingegen rcid]er .n Fürbitte ünd Gor
t.slob durdl allc di., denen vir b.gegnete!, $eil wn im DieDst
in ihncn 'lie .Sene Tiir d.r.Is.In$en

Es ist ein Ceheim s rm Türen. Tijren in einem l@seo Amti
flur. TüEn d ejner fir.he. Türe. in eirer Tapeterwud,

w6 bedeuter dß alles gegenübd der Tiü, die der Her für



Kirchenferne aus Frömmigkeit?
Eiqo F.ömmigleit ohne (nüe sleidt einen Feua äuße.halb
de6 Herdes. lveithin sidtbar - liel sic\tbüer ds dß Herd-
fctrd selbst - leudiet es dnr.tr das L&d. NIt mvohöfiter
S.traclliqleit k m es sio\ iD düiren ceeenden ausbreiten, kuD

h ah .".ld,J('. u rd" o, U .:,1"/i',n1. rld.
\r,..od-.p .t "., $L dFn vo. Lorr dE"üId". i,!d nu,rnphr
.,lufgebrcdrcn.n \lensihen ruft uDa lodd. UDd er Irast: Gtrt
es imerhalb der (ndie no& ,{benteuer ds Geista, Besegnu

Ir., \\or. .,\br..PU"J ,r ,. .nr"h1.ü m' ,,\d,"0." .,,

\\". ,b " [ ,n Dodr ,P.'J?".d. otue J, ä o n ,., d-
'."h]."r I' .J:: D - L6r .uc r k-',r' F"' e rlrrn U,
wo!üejter der Onsg.meindc verhant?
Nodr andere Gninde gilrt e, *csheib der so nDbcäinst ,,From-
me lieber au]]erhalb ah in&drallr der ririhe lebl I|m ist sein
innerer Besitz, s.in Glaub.nslcb€!, zu lostbar. als daß e. es
üseDdeller {estgelesten Weise des Bekennens Dd der ,\n
lctung auslicfem könntö. Er will mit ,sein.'m Gott allein
bleiben zart und still soll die FlaDrne seines Claubens brcn
n-rl. dur ! h.. ur'd nrqn,no"D r...ö'1, Die N ,,- ab-r mrr
irrn \:etun L.sutrnl-.].,i'rin; i,. "'c ir ."'b,.
,,W-ll' s"wo'dp.' Dr. l',.,prre hä r- . - /u I ur-n .D.1 \dr
-e ru ,,io r t-b€nJ-r ei ndo "rß.! p.',"od(. {1.1.r,
ldzcttek?
Unvdschens kann dic lirdrenlose Frömmiske zu vode $cr
de!. §ie ..m!drt me]f lei als das Leben innerlalb d.r Kjldrc.
lver chwis anl si.]r nält. srimmt nnht metrI schlldlt nx Bekemr
nis der Yäte. ei!. Der Kate&isüus. der meist mbckadte rate'
drismus, gilr ihm ,ls SnDblld der Ent,rug.
\Yie aber Dt{'otet nun die Kndre? BDßferlis? Und dennodr
1"m.,. o. \er.or-n" . 'd-n:"" m-'\l ß .i",1-' ,',-
L,,,.nn. no.. o, n h -nJ..H..,t ; spaase - FFU.. . . t,. -ij
ilümüen? Einem Sdrtav.ll sleidl erhetrt sich d D die ,,re.Ile
t-r,,-' t;.r o a-..dn. D; \lJU,m d, Hsd,.. .-lb"r xprJpn
v.rru,rlL. Dpm. "r. dr,L-ß- so \"zed" drm r., qr"ilr unl
den, wN von iDen hei mit sprenceDder Cewalt adlndrr muß
gleidrcmaßen Einhalt geboto R.rder
L. - bl -ino rb. . i ' no. \lr r-. lprq. 6;" "n"'.';,.rg um li .

..r."j ..,. LehrF b-.o-e .",d. §ie ensq, dd o. ir- .n, r -be.
ein, denn lichts wirlt enreng@dd o1s MaßNlmen, .lie der
Anest €ntspdngen. Es glbt eine Reütgläubißk€it, die dudraus
rbkil}].nd \vnkt, Sie ]äßt, $enn sie gesiegt irs! cjre.ls Oid-

nuDg frhierre llattigteit zurüc*, Sie ist das \\:aser im Wein
des geistlicheD Lebeff.
Die Selnsucl,t m.tr eine. ni&t mehr ndisch vel'faßten Kirche-
Dadr einer gleidNam gefäßlosen Frönrniglet biamie !ü Dnde

'des Nlittelalters mit immc. n.i6.ier !'lmmc a!1. ,\ls söließlich
J.j .,, Lz.r.J" H4- l.r&t .ir" | ;,.r ü\-,pri,. J .m- re.t
.. .rd- v pr) Jfi L 

'ub" 
d-ru ^ er.l \..n ;Lo-r.. d. I .. D r

nicht unlin. StL'in m St.in au der ltarcr zu lösen. \1'/as
brAtr.lbd, lrds verlißlidr s&ien, \'urde im Bekcnntnis der
Refomatio! wieder züsmergefügt, als Sdrntz fin dle Dü-
mehr befreite Frölmi-ekeit, die endLidl Nieder atm€n kon c,

lVas abcr ses.üuh? In ihs* behu§@ eingeleitete \r..|dEn
fnhr der Stum hi.eln, €ndaüte die aufztr&ende clüt zDl
reillenden Feuer u.t trieb ihe FunI.! §eit ns L..d linlns.
Das sosenannte S.l\aämedrn, da die refomat.üscle EF
ncnenng iler Kirohe eilJeftis übcrbot, rütteltt und nll &.h
noch on leuteD crudbest.nd des Herdes Dd härte zlletzt
Dl.hts Dehr bestchcn laser, §as nodr hätte cmclcrt wcrdcn
könncn. Dieses Sdr\'äimerlrD bclannte sidt im Ederseb s
zu fteibrentrendeD Flame, in die nu Cottes StümwiDd hin-
enrzufahren brauüte, du wüJde sie s.Iotr alles niedeaengen,
was den (o oe. seins Reidrs eDtgcgelstündc. WozD also
nodr die sezälmre, durdr starke Herdftauetu gs.lützte Glut
kir.lrlich cebundeDcr FröDmigkeitl
Ninr i.n,. F.:d e. . p .d (lmp,. ...., -'. | .;.1 .1.1., s..(-
r erern m . ( "ir hen" nö..n.le So.Je ielre. 5 e nio u\,eilen
gr )- .i . ; nr, '-l'q.ö.- C- l.' rn . . l. " I "l
' pu" . ,p BFqpq oL a, odl :'ß"n- .'d 'ud .u- 31. aI-
gcmcilc ZL'itstimmung, als verzü&te End-Enrartrng, als t.u-
melnde Hofiruns ddaul, da, ,,rlls xndes' §erden *ürde,
oder s1s inErimmiEe l'crwifluns. Der \lensd, Rolite niüt
sein. was er \var. Er ndld sidl selb€. D&t d.
Cott rill nicht ncben sein.r Gemeinde .der hodr iiber ihr ge-
tund n - rJe \'.1. ' LuJusF. id B' b,B" Ddr. '"
.J e PnJ" t.eD J. n ".,|-noq Zu-
stand innerer Erhcbung, sondcm im d€nütis Enrgesohünkten,
in d. c n...."a \tasd. J", \ dr. J. i. d., D."- .s"
r / r;-ae!. \" ..-n v rDUD,o.u.pr-rF.Fn" Enrq"mmt.
hcit roch so riel cdroficn?
I! \4rort ud SakaDrelt teilt Gott si.fi selbcr mit. DavoD aber

Aus dem Gemeindeleben
l Abschicd ,on r!äulein Eichenberg
wie es d€n menten Lcscm rvol:l bekannt sei, dürfte. wüd
üNere bisherige G.ncindclrelf.nr Eleorore EidEDberg m
1. Oltobo an der JatoLllirrhe jr Göttinsen ilü€n reren Dießt

s€qdb,'. ..'i' J n t. lul: Lq6r ,n B"nr. u"'t L.:g. 
'lso|\-P. l- dF.P'\"i rltnrr , ,.; l'r' -n 7- lr"L

sir, is r:stanrie* das vertnuen der Helfars&alt und der
Gemeindestjeder diess BLznkes zu gesinlen. lb ftcuniUidres
$r6en, i]Ie Hilfsbcreitsctraft, deu !u.h weithnr ilre mnsit.
lis.le Begabms veßo\aften ihr lejdten Zlsmg in viele lläu-
s-. t'rl- .oo+- Li L,- La t d,' .lui.r ,h,,i PldJl 'lph na'.
u' d 'i"ß -. , q,r:og.n, . in uns-'e' ( e^ "'Do- $, .:d e
lfadllnderkreise i.s Lebe! zr ruleD.
Wn danl.n I ulein Eld,enbere iü di€ \litarbeit in unserei
Goneinde utrd wünsdre! ihr Go s Sesetr ltd eiler zlfrieden'
srelle!.l€n Dienst ln Cbttingen. SdDeidewind

2. Begim der Männerabede
De' im Lom enoen lJü n H rüo.-' .r..u.d"j '- Ki h,'nt-g
v ü da. ,l-o-. mi' o.m d., \l;n11Lei r 'r.mona! lFo
zu.mm, o\ .nJ.. :m \v:n.erh"rb ah b"gtr. D - E.d rd,,ne
- w r-B o rle' g-d'htig" 'l -_ 

" ü üp g.-p C Te:ldF
sendltet, Wir sahe, eiDen sur@ FilD übcr die ,§beihgrulleD
und Themen, audl über detr ceist des zuniclliegerder Kirchen-
tags in Köln. \vü haben diesen FiLD gezeiß! um ms imerli.h
anJ die vor us lics.nder Aufsdben zurüstetr a ldsen. Wir
ve.den als Camejndeslieder dd sstseberden Stadt DudreF
lei äu,8ere Adsab€n e{üIen oüsaen. Tedodr IaiED sir duch
deo I ilm r" pn. d",ß dr* .ur Jer I "inH-'l"il d6."o ;t. vd
\.n nn\ Pru.a'tet \vir(l
ln Kö1n 1965 mrae einc Fülle fun Prcblemen dgai$en, die
nodl *eithin ungelöst sind. Ob es si.h um das Verhältnis der
KjdE zu den Juden hmdeh ob 4 der vorehelidE Umgang d€i
Ges.hlehter miteiDuder wü, der zü Dista$ion sted, ob s

l-' ll-" Ir'-lu,J-"Fn _m-'u!-" id lrd,IF .!- F'

^:- n,n d.. \\ot d, F\fen uo ...-' L-r'id -,"-ß"gr
nr.l hö.t. ob nDd wie i€it dic viele! \IersdreD. die zu (ircle
zihien, nidrt jedoeli an Leben dq Cem€ide leteiligt sind,
n.dr Volk Gottes sin.l...Frasen über Fras€!. die no.h.i.üt
,I.(liüt sind. Wir tü att da.an, u,s .uf geGtigc -1rb.it vorztr-
be.eiten und nns eü jeder auf irgend ein Cabiet niincs Intcr-
e$es besondeß zu s@neln. So ldn,te der kom€nde (nctrer-
tag Iür den €iüelnen und atrdr für die Crmeinden uBer€r \--
Stadt einen Scgcn cDLlaltcn,

Wü $erde^ zu gegebener Zeit re erhü den Küdr€ltag der
Cdenlde nüIer bringe!, Das Thoma ,,rmercs Kirchentagcs
isr ,,!'RIEDEN'.

lver an enED der letzten Sonnrage m CottesdieDst teilnalm,
$üde von zwei weiteren neuen Kü&enfenstom cNartct. Na-
türlidr, w mqelDEen is! muß rcllendet werden, NatiirliLtr,

- \I J r '-u".' J,ßr .ih o ll 't"i und rd' 'Jpi'-'Fn
.,:... n l_. nrem ^r.'S .. ß . . se:n. S.LL u'ürJe oer l.r ex-
rrntu uoeinheltliü wnlien. Und dodr der autorerkaDe B€-
tra.hter me.k sofort, daß die Dtueingesetztea Penster ln dc!
FübtöDen dunkler sehalten sind. Diese s.ü elnfa&e AIt der
Fa$törüg grbt d.n Leidcn !'enst.rfrcnten BeseÄug und
Leben. Au.h lonst ste.It scloa viel Lebe. in ihne.. AudL viei
Arbeir. ist dodr iedes stü& c]ag mit dem vude seblßen,n' dpm C-i.'- pnt$or -n ,l-r d-nA B mnitt"n_ und i;
bh' a.l 3r du,h d. 'l:nil" \ .a !, Le n, \d os e- und
lvlau.cm n dl dd künstle.isd,en XoueptioD ron Herm
Matsdrirski ars BlausclNeig dd unte. seincr Anfsiiht a
einem C@en zusDmensefüst und h nnscrc Kndre eitr-
sebaut. Diese bleiLt hell. audr wün die Fdbe sie nnn
sdDü.tt. Dic aüöließenden Fenster, die als nädste emeuert
§.erden. werdeo im lübton wiede. dea dsten ühneL,.
Bliikcn wn nun ,a& obe, zu d6 Ruldfenstem, dtu ve.
haEen uüere Augen auJ deD beiden leuen Bildem; Eintud auf
dem KudElsdi§, vom HeiliseD Geist - dem §,DboI im
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4. Kindertagessiärte
cur LeIanDt und dodr nodl riür aureidrend bekannt isr .lie
Knrd€t.g.stätr,- nr unserd Ceüeinde. _\us j}Jem ]-eLo sel
l:, J' ..8.',.." ,.rrd". F.,.t, B-rt. t" .,,,r,,.
\tr . L. - r,, 1 u- \,,trl sr _ -. ! _1 - _.re\
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', ql tnr .on §.ndr,,e(i-r, od,r Att--L oe,r.\\ r, \ .11,. i, \, '"td qs "ttF, n...o ..n ller ß,.F,/.F,r,iht ,t," .,Iurr,.."..n t:-J1' t, h_-

" 
.r, t"5 {r...\rl.t ur..,. 1,., - F..

nctrem lntcrese .ngeselen, - Dic \Iäd.h.n irörteL *.ie §.ih-
". l-'I l,D,,4Lr;'j,;" (.,1d-. 1..o..\,. "-".tLrrr':,( niö .,,t ._. t,.r8,r,.rrm. "D€! P_l.stikr. im DrLlen Rel.iL dic Nle.sden uh sidr Io sa]r
. d l. . 

'rr" 
'..ll. luart : l,:gr ,, d ,,I L",J o.Fr ...!reu.1! nrüf r|e einh,.itlt!h und steidr.

In .\F .. L r". \ru - q,r.t \. er d.. ktF

' "r \" . a,r" 1 ; r..". "-. .-t" ti- ti*J*Inr l- l"',.-.."' L, 1\- I, l. ..t.n""h ' p. rn.
:." -',, .:t . .1. .'rF' .,. "-, ,t lt" ',' . -. . .p,.-rF \xr \ I 
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. r \ \ " , . o ot,.ri tF,...,. \\e tr ^.rrD r{ans bleiLur müsen, nehrleD wii Gesensciraks, n,J\\'r,. F ohr- -0..\o , L. d.

m' -..qöi,.ö,8.r t..t, /um .,tß.t,. -.,,-
5 hone\ /unndJ' gel{rJ,r }iJb€r.
.i KoDffnandetr-June,cüar
DE Kortimanden Jrusso\ar für die \ror un.l 1lauftko,1]nnar_','n1'..l . pl-n .l.F- nl ni.Jd, r .:',.. ,., . \\ eii.\a.t:,rit. J"n \" .,1 -. .1"..J". b"-
slre.hen §jI nldrr j.des vlt oiD TheDd in nnserer siD.le.
sondcrn lu, andl kl,;nre Di€Nre fiir die VorLcrcituns inaerer\-F q-. \ .' ' l', E-'
d) I(onfimiertenk.is
Im (onimierlenkroü trefien sidl lljddu. die in deD belrlen
letzLen Jahrctr konllmi.rt wo en sind. In abq.dret er F.t.c.ird.r- /"..j,r-.'.',.8-.-t'e....\,.,,.,-r .. " ;o "..N.rh,l.iLen,",""""n

\\o.1-', .r1". §.r K. ..-. ^eb..r" L o " .,4'" n Bu . ü1.,. d Lcl n qrF. eF,dh ;, g, !-to7 t c- .dr ,l, /. i,."q.,,.,,b.. L.i- "-;donP,.Fr" ron.. i-'..-;., -t ).t, o
o P. .\.. d i - I"ppF.c lP. ..r \r"t,F.

.!idi j \yie .sdl Zndräus ton BaLn leruDtcratsdrre, als Jesuszu iLm sa8re: ,,Z..häus, steis .ilcld her!i-"de.r. Ich muß ircxtern F:n.1n I .,ß. ,' ., r-r. \\;
I .. -- C.*I .Ir" ..;h.ni \ . t" "., t- Lp . .-/.i.. \ , *l"'b ..,,- .. / 71'.n. ! 2.. iL. ,_.r
d.ren. Je s ren seinem Batrm aus zu schen? Vadrt enrit
de. 

_ 
ricll§ltige! Rn.keabe des uD€drrmißte gerorDnene!, rl" ...-.J,,t. "i 1,. -t..,u':. o..,i " nur, "d-. r r . . I nI, l.F ':,j ,h ra .'- z_ ./ t,a).1 . ", "o-.Pü'!1 ..2 '.. .'n t,.u.,F., 1u. dq..,J"

n".;,h r,^r.
\ . d"i K.nb o öi d.iäi. .d F tF: 1.. r r. \om -.P'.'-. \':LlJ.. '.' ' d- F,.... r D1 -..n.a..-nd!-
ridrrig l.ÄnncD üd jede in ilr€n b€sondercn cabe. 7u sctürzen,h ,,. .ti.i ,-n,,nd \, .-,a'-.t, u *1,, L'u.,..!-'.D. alr rüJ. .nm r I - T.: .(n rL. dl,.r , j,
\ :;r't, tr:1.. \t,l: E ru ir-$.,np. t,"r.";;;
Ah Lcsondes s.hön ud lillreidr empfinde jdr bci djes€n Frei-
zetea lmmer, darl {ir drci §rodie! Lon fuiin lis spät züsam-
meD sind, Dabei sird leiütcr d€urlich, »n: uNer'Clüstsenl
alle Lebeuberciüe nmi!ßr, dcn coftesdielstl,c{&, ds tröh--.'.. [i]"Fr',.[,Pn 'rn,] 

:L',. C.h -. ]". i ' . {.
b i "rt" , .. ,rnd u, \t. .. ,...sF . \\., ",( .. t, J-, - e.
TnsamDrenlügt zu onrem C!uL.r! {urde bei unse..m ..Ctrnxxi-I..n f-".\" .' I oü. fi.- ..Fr-izr'. 1m.t." \r L-l
"-' J rrr" alrF ü,LP.T.,ln,

q.t. rFr. D.a ."}-"idF.. . t, ...- "., Ltnc.e ". R".m\J'ur dur.h [-rl-n L"u L'mpron. ,.1"J. pr \o-.-.-ri . B l-[le.'l':. pr,'-".r. D"ke.-, "'" F,ßLoo.n
1,..g..Lrr,lF 'i'I n"r oo"d.r" .l.r-.i,.^n \-.b. gun
\o .ol !r .,d ,!r {, L-" e . B" B-q,ü ,Ln_ u, ,1 ,t- 8e ... ,,b" l.!1. durdr P.,(. .Dpo!. I .'. Bi. , - td. .T-e rtr.g-.h-rr 1d d-r', .1.t s.rp.r. "oi, .,,o'{1..n r.-bJ-
-ui eqr' t. l'-'rrJ,lp - ' Ccd"n l,np. T, n tr; .!s".". ' ..h,,-
.n-roi.eh,.Ju.d ,.ru-. D. .(e.g,D". t,i;.. F,e A..c-'irtung.r.']. r . I,l"t. "1 . \ i. ..u pn $n J- It,ü-

eFr,pL .or-.he._ \ -mdnd I"1il ,t- tom.dj rn o-"a Zu-,mF'', 
'E: 

e. ts"hö -,b-nJ/. H-tgr F"'\-n'."r



Pastcr Nippold
(Pr.: 2. Nose 3,1,4b-r0
|ollelre für ]-udcsli..ll. Nlänn€rrbetl

1l.3u Ubr: Ln.lersotte«liensL (Iere.rii jl6, I 8, 19 3al
18.00 Uhr Cottcdi€nst r {bendrahl P. S.,l(-nleFind

§onnlJs, Zl, Ollober 20, §onnlas nrih Trinirdri.
Ps,lm l4r, 1 2. 6- 10

Unsere Gottesdlenste
(Pr. heißt Prcdigtte'o

Sonnabend. r. okblcr
20.00 Lrhr: l,\'oehe.sdrlnßandld,t n. llei.ltc ?Ntor Nlrr.ld

somta8, 2. Oktober - Erntedinldest
Ps.ln 104, l-5i l0-16;27*30

8.00 Uhr: cottesdi€nsr und Abendrall P. §drtreidewnrd
10.00 Ulr: Gott€sdienst mit Abendnahl Pstor Ni!?old

(Pr.: Äpost€ls. 14, 8-r8
K.llel<t. liir Fl'. Hilfs§F*l

11.30 Uhr, Kindergouesdienst (Johann;s 6, 1 15)
Sonntag, 9. Oktobcr 18, Sonntas nach Trjnit.tis - Ps,lrn ll2

1000 t'' r: Colltud'enn P. Sdloeid€$ind
1P.., §)ostels. 16, I 15
(ollette für aigene cemeinde)

tr ir..-r \,. Jr.eo..p.d:..n r-.mi. to. I .]lö00r-j L.rr-,lF \l- .. P..r r\'!ro
(onnlig. 16, Olhber - lT. \onntas nach l rinir.tic

10.00 Uhr: Göttesdi.rst

Ju8endarbeihgeDeinschaf| Nadr Vd€in|arng. montiss 20 Uhr,
Jlsendralm. An der Lutherliröc 12

lug€ndbibelLreisr i. md 17. Oltober, 19.30 Uhr, I,rse.d(Iulrriu . An d.. Lntl.rLnire 12

Für allc lügenilkreiser 2. Oktobcr. 15.30 Lrh, Tanztee
Kindc.Lacis: Ie.len ulthvodr 15 Lrhr (anler in de. Sdülfe,ie!)
lungsahar: Ieden lltt\roü. ro U]ü (,u8er h d-.n S.huuericn)
lungschär (lit Jungen): Jeden \'Innyodr, 18 UIr
(onffmandenjnnEschar (fin Nlädd,er): Jeden \Iittwoch,

17.30 Uhr, 
^n 

der Lüth-.rLi.dre 12 ladßer ü den Sdrul

Christliche Pfailffnd.ßüäIt: Teden Donneßrag, 17.30 Uhr

Wölllinge (lür I rojüluige JuDgenl: Jeden Mit$.cI,
Ii.30-19.00 Uhr, in Küdrenkeller

E!.ngelische MäildEnpfadffnder: Na.h persöllicher Ben.d,ri.l,

lYidrrel: -".d, rersönli.,her Benidrridrtigüg
Blaues KEU: Jeden Freitag, 20 Ulrr, An de! Lurherknche 12

Freud und Leid aus der Gemeinde
CebutsLlSe unsed lieben Alten

1,1. S€plember r.au Elma Iiable, Lilienshße 1, 80 i!hi--.
3. oktober Frxr ]ohannr Bc.lorann, Lili€nst]. 20 ts, l, 82labre.

3, Oktobor Fmtr I-ldd\. Iliero.nD. Halrncnstr. ,1a, 8i ]xllru.
5. OkroL(r t.au Panlir( PL1!lte. $rnnttlo4rsh. ;. E5 irhrc.i. Okroh€r liratr Eina NlohD*itz, 1r der Strangriede 4.1,

80 lahe. S. Olrobcr Heü Karl Hnxrhnu.n. AstLrsh, 2i
81 lahrc. 8, Oktobe. l'rünlein Eürrt Rok.lrr, AppeLsr.. E,-
82 Jar,(.. 8. Oht.ber Frau Luise c.deharn, bei Henn,
Badßtr. 11. 87 J3lüe. 9. okt.bcr FEn Dora S.hmahlfcldt,
Sdröne$,orü 15. 65 lalre. -- 10. Oktober Her. Ileinricl,\\"-J". 5 io.l..r':.1 rh,. jio.t,r-.!.
-.j \ r,,"r 1..r, . .t T".r. :r o
B.t.Knr+rr,l)rscll,oitele.Darm25, 90]lhre. 29. Oktolrcr
!'rau Lnir Palte, Liliensr.. 19, 60 J.!re. 30. OLr.ber Hed
Krl Zieqler. BluBenluqenstr. 13, 65 lahrc. 30. Oktober
Frrr cirtnil Hürtzsdr. Halt.nholtstr. il. 68 IaIt.
Dul.."-/ P ttt H. " HoPl

TNqeDd an. lsllm il, ;
In der Zeit vom 15, August bis 15. September

efrptugen die heiligo TauJe:

Tanette coos, Hrltcnholistr. 16. Clauiha Kosd,. Korr
str. r5. Sllkc Sch.ndel, Kornsrr. 13. ConElius Sdrürer.
lD \loore:8. Peua lIoflmnn. Hrlc\rhollstr, 9. Stefx-
nic Haitcnstcin. Alle.str. l Roland Seurig, Sdreßelstr. 1a.

Andreas Dierlis, Ger'lnr.Ltr. 11. - Tanja tsokelmmn.
Halte rolistr. 61. Kostin I-ehne. l'li(krtr, lA,
Thoma\ Srrill. Sdianfelder Str. 5 Ni.ole Sren*e, Lllien-
str. 1r. Ingo Berndt, Sdnreideücrg 33.

,,!'rcu.l cnch, daß eür-- Namen im Himm.l gesduiebeD
;r"dr" I-;k.s ro. 2o

*.uden küihlidh getr.ut:
Bn.hdnnier Cütrthd Stribner, Stringe, \lltGl$eg 31. ütrd
die St€no§pistin Bi.git Nolte, Engelbostele. Ddrm 42. -"
Nlaler Hclmuth Hlase, Sdrneiderb.rs 18, nnd die Sdrnci
rle.nr Bärbel Bjrkins, KDi€str. ,1, Spotlelrei Bemd
Pnushaurt, Hanno!;, In Heidkamre 61. md dle steDo-
rr,r.. rP .,. B Ldli.... ,. l.--1.,n

D ne 1., BrexerL.,i, rtr1 le ltr.l- l.e
rin Vera Feiterr, Hannoler. Hadlstr.2:1. - Kaulm. An-
sesrellrer u§e trlekeDbeis u.l die Kxüm. ]\nsenellr€
loseDDie Ebell, Hannovcr, Böttdrc.str, 1.

.,Das i* die Liebe zn Gott, daß {ir scinc Ccbote hxlt.r.'
i. lorr. 5, r

wuden kird iah b6tatt6t:
Sü].$ermenter i. R Ang!* Nlaso\e. 73 Jahre, nn der
Stmng ,dc 16. Buldesbahnob.ütrgführcr ., D, Fricdidr
(alsc.,81 Talre, Enselbostelcr Dmm 99. \Vi§ve Sophie
IIe&. t6 Tri,€, 

^D 
klcin.n Felde 18. - Renüer Renrlrdd

klP' ',r lJlr. r r- .'4" Ji'n55. B nrn,.l:,i,]
I "'/ ol ,h, . L ,.1. . . \nnF' ' \\o' .

59 lahrc, Sanütr. 4. \\:it*e Frleda Cehle, 61 I.lre.
Engelbodeler Damm 84. - Fri.ur F,iedrich Htro\€].
5E Tih.e. H€is€nsh.. 16. - Wltxc Helcnc Rie&, 91 Iahrc,
früh€r Rehbodistr, 17.

,.In deine Hnndc befehkr idr meinen ceistr du hdr nidt
erlöst, Herr, du trercr Cott. Psaln 31. 6

10.00 Uhr: G.rbsdiensr
(Pr.: r. Johannes t. 1-8
Kollekte Iür Landesl<i(1l1. l'nn€raLeit)',.1n 

',, [.,.]-.6u,r.\o. .r i.--mi".:
Loo I r,-. ' a.diFnr ,, \ . dr ,r,t P. \ 1t 

.r'

Sonntag! J0. Olrulrer 21, \oDntas tradr Trinil,ü.
Ps.ln 119. 37- 64

10.00 IJ'hrr cottesdiensr
(lr.r Hebräd 12, .1 1I
Kolleke Iär eisene cemeinde)

11.!0 Uhr: Kind..gottsdi€nst (Iere ia 19, i rl)
18,00 Lh: Cotlesdienst tr,,\bcidmall Pastor !'ncl,s

Montag, 31, Oktober - nclomation
9.0\] Lrhr: Sdrulgoltesdienst

lPr: BämFr 3 loL ,r
Nollrkte f ü B,behe\ell\Llkltr

'0.00 thr: ( o.t-:diPns- - Psno'[u&.
Sonnabend, 5. Novcmber

20.00 Uhr, \yochcnihhßrnd. rL. tseidrte Pistlr NDsrld
Sonnlag. 6. Novemler - drittlebrer Sonnr,g n.cü Triniteris

10.00 LrLr: Couesdie.sr nir -\berdnrahl hstor Ni!]rold
(I,.., D riel 5, 1- l0
Kollchtc fiü Ev. Bund)

11.30 Uhr: Iii.dergottcsdienst (Daniel 1)
18.00 Ubr: C.lre«lienst !. {L,crdm.hl P. Sclheidervn{l

WoöeB&lußandr&tl
IedeD SomrLeld, 18 Uhr. in dq TauflrDi'e "r 

jer 5^r. -
r. ut, -r .d 1. \o\e le, -c , n oer ^ m

Mortsgsbibelstunde: Iedd llontas, 20 Uhr, An ilcr Luthcl

NlirtsodhsbibeLrude: Jeden yit§yo.l, 20 uhr. calljnstr. 1,1 il
Veranstaltungen

(im Cemeildehaü, !ve!D ridrt ude$ vemeltt)
Märnerkeis: Djenslag, 11. Oktobe., ,0 Ul,r

Brark S tJ DomeßtJA 6. Oktolnr z0 rrlr,
{n aPr lrnlr"rLirn" ll

B{,irlr Ost, D.nn.i\la!. 13. Okrl,her. r0llh,
Mütterldeide:

Bc/irk \!.st lltitt\ao.l, 12. Ohtober, t0 Uhr
Bairk 5üd Votrrag, 17. Oktober, 20 Lrhr,

An .ler TrtrhcrLn'.lre 12
Bezlrk Ost: DieDnag, 18. Okrober, 20 U}.

E€icrabenilkrci6: Donne,st.-s lu ul,toLer th Uhr
Xnüenüor: T. l,'nDi,'.r1s,20 I', A1 d"' Iu'-q ' l,p 'l
Kinderhöre lcd.n Don.e.st!s, 1;.110 und 17 UhI
Posaunerchoq Jede! Dielstag. 20 Utrr, Kir.trenkeller
Berufstätigenkreis: Jeden DoDnestag, 20 tihr, An der Luther-

Freiugskeis: Ieden Freitss. 19.30 Ulrr
I(onff@ierrenloeis: Ted€n Dielstae. 19.30 Ulrr. r\n der LutheF

kirdE 1r (auler in d€n Süuüc.icn von 3. 15. Oktober)

ii Aülh&se des (i&enroßr@der der LLihükndre
Dru.k: BLdrdrudrcd Skphsn*üIt, Il,nnovei Kle.lcld


